
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Wir wünschen allen 
ein frohes Osterfest! 

 

www.fpoe-schardenberg.at

 
 

Neuer Obmann 
beim RFJ 

 
Aktuelles 
der FPÖ 

Ortsgruppe 
 

Aus dem 
Sitzungssaal 

 
Offen gesagt 

 



 

FPÖ Schardenberg                Ortsgruppe 
 

 
 
 
 
 

NNeeuueerr  OObbmmaannnn  bbeeiimm  RRFFJJ  
  
Beim Ortsjugendtag des Rings 
Freiheitlicher Jugend (RFJ) am 8. April 
wurde der Vorstand der Ortsgruppe 
Schardenberg neu gewählt.  
Als neuer Obmann wurde einstimmig 
Michel Maier gewählt. 
Obmann Stellvertreter für die nächsten 
2 Jahre sind Thomas Engertsberger 
und Günter Haas. 
Der RFJ wird auch in Zukunft mit 
Jugendpolitik die FPÖ unterstützen.  
  
  

v.l.n.r.: FPÖ Obmann Stefan Engertsberger, RFJ Obmann Michael Maier, 
Landesobman des RFJ Oberösterreich Raimund Doppler, Wels, 

Thomas Engertsberger, Obmann Stellvertreter.  
 
 
 

  
AAkkttuueelllleess  ddeerr  FFPPÖÖ  OOrrttssggrruuppppee  

  
  
Beim Ortsparteitag der FPÖ Schardenberg 
wurde Stefan Engertsberger einstimmig 
als Obmann wieder gewählt.  
Stellvertreter sind Sonja Ledermüller - 
Ernst  und Josef Bauer. 
Georg Engetsberger wurde als Kassier 
bestätigt.  
Weiters im Vorstand sind Georg Leitner 
und Richard Wirth als Rechnungsprüfer, 
sowie Michael Maier für Jugend und 
Josef Gruber als Senioren - Referent. 

 
v.l.n.r.: GR Sonja Ledermüller-Ernst, Obmann Stefan Engertsberger 
 FPÖ Bezirksparteiobmann Stellvertreter Johann Wallner, Esternberg, und GR Josef Bauer.   
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AAuuss  ddeemm  SSiittzzuunnggssssaaaall  

  
  

GGeemmeeiinnddeerraattssssiittzzuunngg  
vvoomm  1166..    MMäärrzz  `̀0066  

  
  

Rechnungsabschluss 2005  
      
Ordentlicher Haushalt:                                                       Außerordentlicher Haushalt:   
Einnahmen:  € 2.934.874,83                                       Einnahmen:  € 770.231,22     
Ausgaben:    € 2.840.067,96                                            Ausgaben:    € 767.639,80                     
Überschuss:  €      94.806,87                                                 Überschuss: €     2.591,42 
Die Pro-Kopf-Verschuldung beträgt in Schardenberg € 1.118. Damit liegen wir 
bezirksweit im Schlussdrittel. In der gesamten Bilanz sind die Schulden des 
Reinhalteverbandes Haibachtal (Verbandskanal), die ebenfalls belastend auf die 
Gemeinde wirken, nicht berücksichtigt. 
 
 
Abwasserbeseitigungsanlage - Bauabschnitt 6 
 
Die Planungsphase für den Bauabschnitt des Kanals für Asing, Lindenberg, Luck und 
Hamberg  sind abgeschlossen und demnächst wird mit dem Bau begonnen. Die 
geschätzten Baukosten für diesen Abschnitt betragen € 1.675.000,- 
 
 
Schulsanierungen 
 
Sowohl die Volkschule als auch die Hauptschule müssen dringend saniert werden. 
Die Sanierungskosten für die Volksschule werden mit € 1,4 Millionen geschätzt. Bei 
der Hauptschule muss man mit € 2,9 Millionen rechnen. Da 1/3 der Kosten die 
Gemeinde tragen muss, soll ein Sanierungsplan erstellt werden. Geplant ist nach 
Zusage der Landesförderung, die dringendsten Teile der VS sobald als möglich zu 
abwickeln, ab 2010 soll dann die Hauptschule saniert werden, und ab ca. 2012 der 
Rest der Volksschule. 
Genaueres soll aber noch in einer Schulausschusssitzung mit Direktoren und 
Elternverein beraten werden. 
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OOffffeenn  ggeessaaggtt 
von Landesparteiobmann 

LAbg. a. D. Lutz Weinzinger 
 
 
 
 
 
 
lm Bundesländervergleich haben wir mit 5,36% die höchste Zustimmung erfahren. Dass 
nicht noch mehr Menschen unterschrieben haben, lag sicherlich am schlechten Wetter und 
auch daran, dass viele Leute eine Scheu haben, sich in der Gemeinde als Unterstützer zu 
deklarieren. Wesentlich war, dass die FPÖ mit diesem Volksbegehren den Bürgern die 
Möglichkeit gegeben hat, zu den Themen EU-Beitritt der Türkei, Neutralität und Beiträge für 
Brüssel, ihre Meinung zu äußern. Die Bevölkerung hat uns den klaren und 
unmissverständlichen Auftrag gegeben, darauf zu achten, dass Regierung und Parlament 
die Bürger mittels Volksabstimmung mitbestimmen lassen. Gemeinsam gehen wir motiviert 
aus diesem Volksbegehren in die nächste Auseinandersetzung in diesem Jahr, die 
Nationalratswahlen. Mein Ziel in Oberösterreich sind mehr als zehn Prozent bei der Wahl im 
kommenden Herbst. Wir werden den Bürgern zu relevanten Themen, die uns heute 
berühren, wie Ausländerzuzug, Asylmissbrauch, EU und Sicherheit Lösungen anbieten. Wir 
werden jene Kandidaten nominieren, die diese Anliegen und die freiheitliche 
Gesinnungsgemeinschaft vertreten und nicht ihren eigenen Vorteil im Hinterkopf haben. Von 
den Mandatsträgern, die sich für das BZÖ entschieden haben, erwarte ich, dass sie 
spätestens in dem Augenblick, wenn sie erkennen, dass sie keine demokratische 
Legitimation haben, diese Mandate an die FPÖ zurückgeben. 
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Mit 55.448 Unterschriften zum Volksbegehren ,,Österreich 
bleib frei!" haben wir in Oberösterreich das Ziel klar erreicht. 
Ich bin stolz auf dieses Ergebnis, denn mehr als 55.000 
Stimmen muss man erst einmal erreichen. 


